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41. Jahrgang

Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

zwanzigZwölf – 60 Jahre
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim
Fasneteröffnung in der Turnhalle am 11.11.

Am 11.11.11 lädt die Narrenzunft Krutstorze Gottenheim zur Fas-
neteröffnung mit Programm an den Narrenbrunnen und danach in
die Turnhalle der Schule ein. Mit der Fasneteröffnung startet die
Zunft in die Jubiläumssaison 2012 die unter dem Motto steht:
„zwanzigZwölf - 60 Jahre Narrenzunft Krutstorze Gottenheim“. Mit
dem 60-jährigen Bestehen der Zunft wird an diesem historischen
Datum 11.11.11 auch 30 Jahre Narrenbrunnen gefeiert sowie 75
Jahre dokumentierte Fasnet in Gottenheim. Die Fasneteröffnung
am 11.11. beginnt um 19.11 Uhr am Narrenbrunnen, ab 20 Uhr
startet mit der Narrentaufe das Programm in der Turnhalle.
„Wir hoffen auf viele Neugierige an diesem Abend. Zu sehen gibt es
die alljährliche Narrentaufe, bei der die Neuankömmlinge in der
Zunft auf dessen Satzung und Verpflichtungen eingeschworen wer-
den, durchgeführt wird sie von unserem Narrenpfarrer Klaus König“,
lädt Zunftmeister Lothar Schlatter alle Interessierten dazu ein.
Außerdem wird an diesem Abend zum letzten Mal ein offizieller
Auftritt des bisherigen ehemaligen großen Zunftballetts in Gotten-
heim zu sehen sein. Das allein sei den Besuch des Abends wert, so
der Zunftmeister. Darüber hinaus wird es einige weitere kleine,
aber feine Programmpunkte geben. Das Programm wird circa zwei
Stunden dauern, für Getränke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.
Die Fasnetsaison 2012, die am 11.11. eröffnet wird, dauert vom
21. Januar bis zum 19. Februar. Weitere Infos gibt es auf der Ho-
mepage der Zunft und unter www.zeltvision.de.

Am Sonntag wieder Café-Treff
in der Bürgerscheune

Akkordeonspielring bewirtet am Sonntag in der
Bürgerscheune

Am kommenden Sonntag, 6. November, bewirtet von 15 Uhr bis
17 Uhr der Akkordeonspielring Umkirch-Gottenheim in der Got-
tenheimer Bürgerscheune im Rathaushof. Die Jugend des Akkor-
deonspielrings lädt zu selbst gebackenen Kuchen undTorten zum
Kaffee oder Tee ein. Dazu gibt es eine musikalische Umrahmung
mit Akkordeonmusik. Alle Bürgerinnen und Bürger sind zum Ca-
fé-Treff in der Bürgerscheune herzlich willkommen. Der Akkorde-
onspielring freut sich über viele Gäste.



Internetstimmschein

Zur Volksabstimmung können Stimmschei-
ne neben den herkömmlichen Beantra-
gungsarten persönlich (nicht telefonisch
oder per SMS) oder schriftlich auch in doku-
mentierbarer elektronischer Form (z.B. Tele-
fax, E-Mail oder Internet) beantragt werden
(§9 Abs. 2 VAbstG i.V.m. §19 LWO). Wir bie-
ten für Sie zur Volksabstimmung die Bean-
tragung eines Stimmscheins per Internet auf
unserer Homepage www.gottenheim.de
an. Beim Aufruf des Links zur Volksabstim-
mung erhalten Sie ein Erfassungsformular
für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf der Ih-
nen vorliegenden Stimmbenachrichtigung
müssen Sie in das Antragungsformular ein-
tragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterla-
gen nach Hause oder an eine abweichende
Versandanschrift senden zu lassen. Ihre An-
tragsdaten werden verschlüsselt über das
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbei-
tung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten
nicht mit unserem dialogisierten Verzeichnis
der Stimmberechtigten übereinstimmen, er-
halten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Stimmschein und die Unterlagen zur
Briefabstimmung werden Ihnen von uns an-
schließend per Post zugestellt.
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten
benötigen wir unter anderem zwingend die
Eingabe Ihrer Stimmbezirks- und Stimmbe-
rechtigten-Nr.
Sollten Sie Ihre Stimmbenachrichtigung
nicht vorliegen haben, können Sie auch
formlos per E-Mail beim Wahlamt einen
Stimmschein beantragen. In diesem Fall
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vor-
namen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift angeben.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden
Sie sich bitte an das Wahlamt unter folgen-
den Kontaktmöglichkeiten:
Tel. 07665 9811-13 oder -10.

Wahlamt

“Schablonen für sehbehin-
derte und blinde Menschen

Zur Volksabstimmung über die Gesetzesvor-
lage des S 21-Kündigungsgesetzes am 27.
November 2011 werden sämtliche Stimmbe-
rechtigte zur Stimmabgabe gebeten. Wie
kann die Stimme unabhängig von fremder
Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen
schlechten Sehens den Stimmzettel selbst
nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der
Volksabstimmung bieten die Blinden- und
Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelsch-
ablonen an. Die Schablonen werden auf den
Stimmzettel gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der
Schablone ausgespart. Auf der Schablone

sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht.
Zusammen mit der Schablone wird – eben-
falls kostenlos – eine Audio-CD im so ge-
nannten DAISY-Format ausgeliefert. Die CD
kann mit handelsüblichen mp3-Playern ab-
gespielt werden. Auf dieser CD wird die Be-
nutzung der Schablone erklärt. Außerdem
wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig
aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt?
Kennen Sie Personen, die sich für dieses An-
gebot interessieren? Dann fordern Sie die
Schablone und die DAISY-CD kostenlos bei
den Blinden- und Sehbehindertenverbänden
an unter Telefon 01805 666456 (Festnetz-
preis 14 ct/min; Mobilfunkpreise max.
42ct/min).”

Abstimmungsaufruf
und Hinweise der Landes-
abstimmungsleiterin zur
Volksabstimmung über das
S21-Kündigungsgesetz am
27. November 2011

Am Sonntag, 27. November 2011, gibt es
zum ersten Mal in der Geschichte Baden-
Württembergs eine Volksabstimmung über
eine Gesetzesvorlage der Landesregierung,
die vom Landtag abgelehnt wurde. Abge-
stimmt wird darüber, ob der im Landtag ge-
scheiterte Entwurf der Landesregierung „Ge-
setz über die Ausübung von Kündigungs-
rechten bei den vertraglichen Vereinbarun-
gen für das Bahnprojekt Stuttgart 21 (S 21-
Kündigungsgesetz)“ nunmehr angenommen
wird oder nicht.
Alle Stimmberechtigten sind aufgerufen, ihr
direktdemokratischen Recht auf Abstim-
mung wahrzunehmen und die Uneinigkeit
der beiden Verfassungsorgane durch ihr Vo-
tum zu klären. Eine überzeugende Abstim-
mungsbeteiligung trage dazu bei, den Streit
um das Großprojekt zu befrieden, erklärte
Landesabstimmungsleiterin Christiane
Friedrich am Freitag, 28. Oktober 2011, in
Stuttgart. Sie wies darauf hin, dass die Be-
nachrichtigung der Stimmberechtigten
schon angelaufen sei.

Stimmbenachrichtigung
Jeder im Melderegister seiner Gemeinde ein-
getragene Stimmberechtigte erhält von seiner
Gemeinde bis spätestens 6. November 2011
– wie bei Parlamentswahlen – eine Stimmbe-
nachrichtigung zugesandt. Zugleich erhalten
die Stimmberechtigten zu ihrer Information
auch den Wortlaut der Gesetzesvorlage des
S 21-Kündigungsgesetzes, über die am 27.
November 2011 abgestimmt wird.
Wegen dieser Beilage werden die Stimmbe-
rechtigten in aller Regel in ihren Briefkästen
nicht die gewohnte Postkarte, sondern einen
Brief vorfinden. Anders ist aber nur das For-
mat, nicht das von Wahlen bekannte Verfah-
ren. Die Stimmbenachrichtigung gibt unter

anderem Auskunft über den Abstimmungs-
tag, die Abstimmungszeit, den konkreten Ab-
stimmungsraum sowie den Gegenstand der
Volksabstimmung.
Wie die Wahlbenachrichtigung enthält auch
die Stimmbenachrichtigung einen Antrags-
vordruck für die Erteilung eines Stimm-
scheins und die Übersendung von Briefab-
stimmungsunterlagen mit Erläuterungen.
Dieser Vordruck befindet sich aber wegen
des Briefformats auf der Vorderseite der
Stimmbenachrichtigung – nicht wie bei einer
Wahlbenachrichtigung auf der Rückseite der
Postkarte. Für Bürger, die in ihrem Abstim-
mungsraum an die Urne gehen, hat dieser
Antragsvordruck keine Bedeutung.

Urnenabstimmung
Die Stimmbenachrichtigung ist – wie auch bei
Wahlen – zur Abstimmung im angegebenen
Abstimmungsraum mitzubringen und beim
Stimmbezirksvorstand abzugeben. Dort wird
auch der Stimmzettel ausgehändigt.
Anders als bei Parlamentswahlen wird bei
der Urnenabstimmung noch mit amtlichen
Abstimmungsumschlägen abgestimmt. Die
Bürger haben in der Abstimmungszelle nach
der Kennzeichnung des Stimmzettels diesen
in den Abstimmungsumschlag zu legen und
so in die Abstimmungsurne zu werfen.
In den Abstimmungsräumen kann am Ab-
stimmungstag von 08:00 bis 18:00 Uhr
durchgehend abgestimmt werden, sofern
nicht in Ausnahmefällen eine kürzere Ab-
stimmungszeit festgelegt wurde.

Briefabstimmung
Für Stimmberechtigte, die am Abstimmungs-
tag verhindert sind, in ihrem Abstimmungs-
raum abzustimmen, besteht wie bei Parla-
mentswahlen auf Antrag die Möglichkeit der
Briefabstimmung. Der Antrag kann auf dem
(abzutrennenden) Antragsvordruck der
Stimmbenachrichtigung, aber auch auf ande-
re Weise schriftlich, elektronisch oder münd-
lich gestellt werden – aber nicht telefonisch.
Er muss dann aber Familiennamen, Vorna-
men, Geburtsdatum und die vollständige
Wohnadresse enthalten. Diese Anträge kön-
nen sofort, spätestens bis Freitag, 25. No-
vember 2011, 18:00 Uhr, oder bei einer nach-
gewiesenen plötzlichen Erkrankung bis 27.
November 2011, 15:00 Uhr, bei der Wohnsitz-
gemeinde gestellt werden. Die Stimmscheine
sowie die weiteren Briefabstimmungsunterla-
gen werden ab 7. November 2011 von den
zuständigen Gemeinden ausgegeben. Wer
Briefabstimmungsunterlagen für eine andere
Person beantragen oder abholen will, benö-
tigt hierzu eine schriftliche Vollmacht.
Die Briefabstimmungsunterlagen enthalten
leicht verständliche Hinweise, die sorgfältig
beachtet werden sollten. Insbesondere
muss bei der Briefabstimmung die eides-
stattliche Versicherung über die persönliche
Stimmabgabe unterschrieben werden; auch
darf die eidesstattliche Versicherung nicht
vom Stimmschein getrennt werden. Beson-
ders wichtig ist, dass nach der Durchführung
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der Briefabstimmung die Abstimmungsbriefe
rechtzeitig, spätestens am Abstimmungstag,
27. November 2011, 18:00 Uhr, bei der auf
dem Abstimmungsbrief angegebenen
Adresse vorliegen. Nur dann zählt die Stim-
me mit. Soll der Abstimmungsbrief mit der
Post befördert werden, wird den Briefabstim-
menden deshalb die möglichst frühzeitige
Aufgabe des Briefes bei der Post dringend
empfohlen. Innerhalb des Bundesgebiets
sollte er spätestens am 24. November 2011,
bei entfernter liegenden Orten noch früher,
aufgegeben werden. Danach sollten die Ab-
stimmungsbriefe direkt bei der auf dem Ab-
stimmungsbriefumschlag angegebenen
Adresse abgegeben werden.

Stimmberechtigung
Wie bei der Landtagswahl sind Deutsche
stimmberechtigt, die am 27. November 2011
� das 18. Lebensjahr vollendet haben,
� seit mindestens drei Monaten in Baden-

Württemberg ihre Wohnung, bei mehre-
ren Wohnungen ihre Hauptwohnung, ha-
ben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten,

� nicht vom Stimmrecht ausgeschlossen
sind und

� im Stimmberechtigtenverzeichnis ihrer
Heimatgemeinde (am Hauptwohnsitz)
geführt sind.

Personen ohne deutsche Staatsangehörig-
keit sind nicht stimmberechtigt. Daher sind

auch in Baden-Württemberg lebende Staats-
angehörige der anderen Mitgliedstaaten der
Europäischen Union – anders als bei Euro-
pa- und Kommunalwahlen – bei der Volksab-
stimmung nicht stimmberechtigt.
Wer am 23. Oktober 2011 in seiner Heimat-
gemeinde nicht gemeldet war und die ande-
ren Voraussetzungen der Stimmberechti-
gung erfüllt, sollte sich umgehend, spätes-
tens aber bis 4. November 2011 mit seiner
Heimatgemeinde (am Hauptwohnsitz) in
Verbindung setzen, um die Eintragung ins
Stimmberechtigtenverzeichnis zu klären.

Abstimmungsmöglichkeiten
Über die Gesetzesvorlage wird mit Ja oder
Nein abgestimmt. Mit Enthaltung kann nicht
abgestimmt werden.
Der Stimmzettel mit dem von der Landesre-
gierung beschlossenen und landesweit ver-
bindlichen Inhalt ist in das Internetangebot
des Innenministeriums (www.im.baden-wu-
erttemberg.de, unter dem Link „Lebendige
Demokratie” > Bürgerbeteiligung > Volksab-
stimmung S 21-Kündigungsgesetz > Muster
des amtlichen Stimmzettels) eingestellt.
Um jeden Zweifel auszuschließen, sollte bei der
Stimmabgabe ein (X) in einen der mit Ja oder
Nein bezeichneten Kreise gesetzt werden. Blin-
de oder sehbehinderte Abstimmende können
sich zur Kennzeichnung des Stimmzettels auch
einer Stimmzettelschablone bedienen.

Ungültige Stimmen
Sowohl bei der Urnenabstimmung als auch
bei der Briefabstimmung gilt: Wer seinen
Stimmzettel nicht in einem amtlichen Abstim-
mungsumschlag abgibt oder in den Um-
schlag Gegenstände steckt, dessen Stimme
ist ungültig.
Ungültig sind auch Stimmen, wenn der
Stimmzettel über die Stimmabgabe hinaus
oder der amtliche Abstimmungsumschlag ge-
ändert wurde, wenn er einen Vorbehalt, einen
beleidigenden oder auf die Person des Ab-
stimmenden hinweisenden Zusatz enthält.

Abstimmungsergebnis
Das vorläufige amtliche Ergebnis der Volks-
abstimmung wird am Abstimmungsabend
von der Landesabstimmungsleiterin nach den
Meldungen der Kreisabstimmungsleiter er-
mittelt. Der Landesabstimmungsausschuss
stellt das endgültige Abstimmungsergebnis
am 9. Dezember 2011 fest. Er stellt auch fest,
ob das S 21-Kündigungsgesetz die erforderli-
che Stimmenmehrheit erlangt hat.
Das zur Abstimmung gestellte S 21-Kündi-
gungsgesetz ist beschlossen, wenn ihm die
Mehrheit der Abstimmenden, die aber aus
mindestens einem Drittel aller Stimmberech-
tigten (ca. 2,5 Mio. Stimmberechtigte) beste-
hen muss, zustimmt.
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Die Abfallwirtschaft, Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald, informiert:

Müllsackverkaufsstelle
in Gottenheim

Derzeit kann die Bevölkerung von Gotten-
heim in folgender Verkaufsstelle die land-
kreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum Preis
von 3,00 Euro erwerben:

Gottenheim
- Bäckerei Bayer, Schulstraße 24

Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bit-
te an:
ALB, Frau Brugger, Tel. 0761 2187-8801

Abfallentsorgung Baustoff

Die Baureststoffdeponie Merdingen hat
keine regelmäßigen Öffnungszeiten
mehr!
Die Abfallwirtschaft Breisgau-Hochschwarz-
wald (ALB) bietet ab dem 02. November
2011 auf der Baureststoffdeponie Merdin-
gen keine regelmäßigen Öffnungszeiten
mehr an.
Als neue Anlieferstelle kann das RAZ Breis-
gau (Regionales Abfallzentrum im Gewerbe-

Frau Zita Hess feierte am 27. Oktober ihren 80. Geburtstag

Bürgermeister-Stellvertreter Kurt

Hartenbach besuchte Frau Hess

an ihrem Geburtstag und über-

brachte neben den Geburtstags-

grüßen der Landrätin Dorothea

Störr-Ritter auch ein Präsent der

Gemeinde mit den besten Wün-

schen für noch viele glückliche

und zufriedene Jahre.

7. Gottenheimer Weihnachtsmarkt am dritten Adventswochenende

Bereits zum 7. Mal findet am
Sonntag, 11. Dezember 2011 (3. Advent) von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr der

Gottenheimer Weihnachtsmarkt
auf dem Rathaushof

statt.
Wer als Anbieter daran teilnehmen möchte, kann sich bis 11. November 2011 auf dem Rat-
haus bei Karin Bruder, Tel.: 9811-12, oder per E-Mail: gemeinde@gottenheim.de, unter
Angabe der anzubietenden Produkte anmelden.
Teilnehmen können Vereine, Gruppen und Organisationen sowie Privatleute.
Das Organisationsteam Erich Lauble und Jürgen Steiner hat bereits in Kooperation mit der
Gemeindeverwaltung die ersten Vorbereitungen in die Wege geleitet.
Anbieter von musikalischen und unterhaltenden weihnachtlichen Beiträgen sind herzlich
willkommen.



park Breisgau in Eschbach, Ehrenkirchener
Straße 3) genutzt werden. Mineralische Bau-
reststoffe werden dort bis zu einer Menge
von 1 t/ Tag und Anlieferer angenommen.
Bei größeren Mengen setzen Sie sich bitte
rechtzeitig mit dem RAZ Breisgau in Verbin-
dung (Tel.: 07634 6949385). Es besteht in
solchen Fällen die Möglichkeit, eine Direk-
tanlieferung auf der Baureststoffdeponie
Merdingen zu vereinbaren.
Asbest (max. 250 kg pro Anlieferer und Tag),
künstliche Mineralfasern KMF (max. 0,5 cbm
pro Anlieferer und Tag) und eine Vielzahl an
weiteren Abfällen und Wertstoffen werden
ebenfalls auf dem RAZ Breisgau angenom-
men.
Für Fragen zur Anlieferung stehen Ihnen die
Mitarbeiter des RAZ Breisgau
(Tel.: 07634 6949385) oder der ALB
(Tel.: 0761 2187-8863) zur Verfügung.
Infos finden Sie auch im Internet unter breis-
gau-hochschwarzwald.de.

Kommunale Geschwindig-
keitsmessungen durch den
Landkreis – Radarmessung

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde
vom Landkreis durchgeführt:

Datum: 26.10.2011
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 5.47 – 8.15 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 450
Beanstandungen: 27
Höchstgeschwindigkeit: 53

Datum: 31.10.2011
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50
Messpunkt: Umkircher Straße
Einsatzzeit: 6.10 – 12.15 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 1 866
Beanstandungen: 101
Höchstgeschwindigkeit: 83

Eine differenzierte Aufschlüsselung der ge-
messenen Geschwindigkeiten ist aus techni-
schen Gründen leider nicht möglich.
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag, und Donnerstag:
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 04.11.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Samstag, 05.11.2011
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier; Hl. Messe für Erna Hunn

Sonntag, 06.11.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Musikverein,
anschließend Sektempfang zum 60-jährigen
Bestehen des Kath. Kirchengebäudes
Eichstetten
18:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Kon-
zert mit Exodus, anschl. Bewirtung vor der
Kirche durch das Gemeindeteam
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum
Verweilen

Montag, 07.11.2011
16:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Feier
der Goldenen Hochzeit von Anita und Horst
Remensperger

Dienstag, 08.11.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Andacht für Verstorbene
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Wort-
gottesfeier

Mittwoch, 09.11.2011
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 10.11.2011
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Freitag, 11.11.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 12.11.2011
Bitte beachten Sie:
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 13.11.2011 – Volkstrauertag
Bitte beachten Sie:
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Musikverein;
im Gedenken an die verstorbenen aktiven
und passiven Mitglieder des Musikvereins.
Nach dem Gottesdienst Totengedenken
beim Kriegerdenkmal
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier als Familiengottesdienst mit
Halleluja-Liederbuch, mitgestaltet vom Kin-
derchor
11:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Ökumenischer Gottesdienst

60 Jahrfeier des Kirchengebäudes
St. Jakobus
Seit 60 Jahren wird das Gebäude in der
Mühlmatte 1 in Eichstetten als Kirche ge-
nutzt. Erst als Notkirche und dann wurde sie
nach und nach in Stand gesetzt. Der Umbau
in den heutigen Zustand erfolgte in den Jah-
ren 1976/77 unter dem Eichstetter Architek-
ten und Gemeindemitglied Franz Thober,
der auch die interessante Deckenkonstrukti-
on entwarf.
Am 6. November feiern wir den runden
Geburtstag des Kirchengebäudes St. Ja-
kobus in Eichstetten und laden alle ganz
herzlich zum Gottesdienst um 10:30 Uhr
ein.

Kontemplatives Gebet
Ort: Haus Inigo,

Hauptstraße 74,
79268 Bötzingen

Zeit: Jeden 2. Dienstag im
Monat 19:30 – 20:30 Uhr

Nächster Termin: 8. November 2011
Weitere Informationen: Steyler Missions-
schwestern, Tel. 07663 9137070
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Aktuelle Termine:

Dienstag, 08.11.2011

16:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim,
Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-
öffnet
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Kinderchors

Mittwoch, 09.11.2011

10:00 Uhr - 11:30 Uhr Gottenheim, Ge-
meindehaus: Treffen der Mutter-Kind-
Gruppe



Sitzung des Gemeinsamen Pfarrgemein-
derates
Zur nächsten Sitzung des Gemeinsamen Pfarr-
gemeinderates am Dienstag, 08.11.2011,
20:00 Uhr im Pfarrzentrum Umkirch, Haupt-
straße 4 a laden wir Sie herzlich ein.

Folgende Tagesordnungspunkte werden
vorgeschlagen:
1. Impuls
2. Regularien
3. Bericht von Pfarrer Ramminger über

das Gespräch mit Domkapitular
Dr. Kohl
Bericht aus den Gemeinden
Bericht über das Treffen der Seelsorge-
einheiten March und Gottenheim

4. Jahresplanung
Termine PGR

5. Bericht von Hans Baulig über Stand
„Taufpastoral“

6. Beteiligung an gemeindlichen Aktivitä-
ten

7. Verschiedenes

Martina Grün

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates

Buchausstellung der Pfarrbü-
cherei am 13. und 14.11.2011
von 14:30 bis 18:00 Uhr im Ge-

meindehaus St. Stephan, Gottenheim
Dieses Jahr findet die Buchausstellung der
Pfarrbücherei erstmal im neu gestalteten
Gemeindehaus St. Stephan statt.
Die Bücherei stellt wie gewohnt Bücher,
Spiele, CDs und Kalender aus, die bestellt
werden können. Am Montag können die Arti-
kel auch direkt gekauft werden. Bei einem le-
ckeren Stück Kuchen und einer Tasse Kaf-
fee lassen sich so Geschenke für Nikolaus
und Weihnachten in Ruhe aussuchen oder
man findet für sich selbst was Schönes. Die
Auswahl ist vom Borromäusverein zusam-
mengestellt und es gibt nicht nur Romane
und Geschichten für Groß und Klein, son-
dern auch Kochbücher, Bastelbücher, reli-
giöse Bücher etc. Selbstverständlich kann
bei uns auch das Gotteslob bestellt werden.
Die Bewirtung übernimmt am Sonntag die
Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim und am
Montag das Team der Pfarrbücherei selbst.
Auf dem Programm am Sonntag steht für die
kleinen Besucher das traditionell beliebte
Angelspiel mit vielen tollen Gewinnen, Kin-
derschminken und an einem Maltisch darf
nach Herzenslust gemalt werden.
Unterstützen Sie mit Ihrer Bestellung die
Pfarrbücherei!
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Das Team der Pfarrbücherei St. Stephan

und die Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach
Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 12:00 Uhr – 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Bergstraße 38
Tel. 07663 1238 – FAX 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
06.11.2011
09.45 Uhr Gottesdienst
Die Kindergottesdienstkinder treffen sich im
Evangelischen Kindergarten

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in 2. Korinther 6,2
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe,
jetzt ist der Tag des Heils.

Montag, 07.11.2011
18.30 Uhr Gottesdienstteam, Bergstraße 38
20:00 Uhr Kirchenchor- und Chorprojektpro-
be

Dienstag, 08.11.2011
20:00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 09.11.2011
09:30 Uhr Spielgruppe in den Räumen der
Kirchlichen Sozialstation
15.30 Uhr - 17.00 Uhr Konfirmandenunter-
richt Gruppe 1
17.15 Uhr - 18.45 Uhr Konfirmandenunter-
richt Gruppe 2
17:00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 10.11.2011
17.30 Uhr Laternenfest, siehe bitte Einla-
dung unten!
18:00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 11.11.2011
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

KONZERT:

Johannes Brahms:

Ein deutsches Requiem.

Am Samstag, dem 12. November um
19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche zu
Bötzingen.

Konzert für Kammerchor und zwei Flügel
mit dem Herdermer Vokalensemble unter
der Leitung von KMD Prof. Carsten
Klomp.

Laternenfest des
Evangelischen Kindergartens

Donnerstag, den 10.11.2011 um 17:30 Uhr.
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus
Nach gemeinsam gesungenen Liedern und
einem kleinen Martinsspiel laufen wir ge-
meinsam einen Rundweg und kommen wie-
der beim Feuerwehrgerätehaus an.
Dort wird noch einmal gesungen, dann gibt
es Kindertee, Glühwein, Weckmänner,
Wurst und Wecken.
Die Andacht der Kinder des Kindergar-
tens zum Martin-Gedenktag findet am
11.11. um 11.00 Uhr in der Evangelischen
Kirche statt.
Nicht vor 18:45 Uhr:
Verkauf von Essen und Getränken erst
nach Ankunft des Laternenzuges und
nach dem gemeinsamen Lieder singen.
Bitte bringen Sie Becher für die Getränke mit!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Team des Ev. Kindergartens und

der Elternbeirat

Das Pfarrbüro ist am
Freitag, dem 04.11.2011 nicht besetzt.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(in der Bergstraße 38, 1. OG):
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend von

09.00 – 15.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Einladung zum
St. Martinsumzug am
12. November ab 18 Uhr

Förderverein der Schule lädt wieder zum
St. Martins-Umzug ein
Alle Familien aus Gottenheim sind ganz
herzlich zum St. Martinsumzug am Samstag,
12. November, ab 18 Uhr eingeladen. Der
Umzug beginnt um 18 Uhr beim Bolzplatz bei
der Schule. Von dort aus wird der Umzug,
angeführt von Ross und Reiter zum Fest-
platz am Ende der Tunibergstraße führen,
wo das Martinsspiel stattfindet.
Im Anschluss an das Martinsspiel bietet der
Förderverein der Schule Gottenheim, der
den St. Martins-Umzug wieder organisiert,
zu Kinderpunsch und Martins-Brezeln, Glüh-
wein und Würsten an. Um Abfall zu vermei-
den, wird gebeten, Tassen oder Becher mit-
zubringen.
Der Umzug wird – unabhängig von der Witte-
rung – auf alle Fälle stattfinden. Bei starkem
Regen ist ein kürzerer Umzug geplant mit
Abschluss bei der Schule oder beim Vereins-
heim. Die Aufsichtspflicht liegt übrigens bei
den Eltern.
Der Förderverein der Schule freut sich auf
viele Kinder mit ihren Laternen, auf einen
stimmungsvollen Umzug und auf einen
schönen Abend.

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 9429967 (M. Feil)
schulfoerderverein@gmx.de
www.eidechse-gottenheim.de

Auskunft und Anmeldung für unsere Kur-
se und Seminare:
Cornelia Jaeger
Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020

Fax: 07663 93107720
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de
Folgende Kurse und Seminare beginnen:
Bötzingen:
MALTREFF
205.170 Acrylmalen für Erwachsene
Vorbesprechung: Montag, 07.11.2011,
19.30 Uhr, 5 Maltermine, Alte Bücherei,
Adam-Treiber-Sporthalle
205.180 Acrylmalen für Kinder
von 5 – 11 Jahren
Vorbesprechung: Montag, 07.11.2011,
16.00 Uhr, 5 Maltermine, Alte Bücherei

213.300 Socken stricken
Montag, 07.11.2011, 18.30 – 20.00 Uhr, 3 x,
Realschule, Raum 003

301.020AutogenesTraining–Kompaktkurs
Montag. 07.11.2011, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 x,
Realschule, Raum 004

Kochen „Kinder“ – leicht für Kinder ab
9 Jahren
17.00 – 19.00 Uhr, 3 x, Realschule, Raum
001 (Schulküche)
607.060: Montag, 07.11.2011
607.070: Dienstag, 08.11.2011

Gesund & NATÜRLICH abnehmen!
Eine Veranstaltung im Rahmen der Vor-
tragsreihe zur Prävention im Bereich Er-
nährung und Gesundheit
Dienstag, 08.11.2011, 20.00 Uhr, 1 x, Real-
schule, Raum 005
Anmeldung erforderlich!

105.052 Richtiger Umgang mit offenen
Forderungen
Durchführung des gerichtlichen Mahn-
verfahrens
Mittwoch, 09.11.2011, 19.30 – 21.00 Uhr,
1 x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG

501.050 Excel für Fortgeschrittene
Donnerstag, 10.11.2011, 18.30 – 21.30 Uhr,
4 x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG

600.150 Fit in Algebra?
für Realschüler Klasse 10
Freitag, 11.11.2011, 15.00 – 16.30 Uhr, 6 x,
Alte Bücherei,

200.160 Schreibwerkstatt mit Petra Endres
Biografie-Tag
Samstag, 12.11.2011, 9.30 – 12.30/14.00 –
17.30 Uhr, 1 x, Lessingstr. 10, Witha Erley

300.150 Einführung in die Spirituelle
Kampfkunst
Samstag, 12.11.2011, 10.00 – 18.00 Uhr,
1 x, Adam-Treiber-Sporthalle, Ausschan-
kraum

Eichstetten:
300.200 Pilates
Mittwoch, 09.11.2011, 18.45 – 20.00 Uhr,
5 x, Zehntscheuer, DG

300.110 Craniosacrale Therapie
Einführungskurs
Samstag/Sonntag, 12.11./13.11.2011,
10.00 Uhr, 2 x, Schule

300.120 Reiki-I-Seminar
Wochenendkurs
Samstag/Sonntag, 12.11./13.11.2011,
11.00 Uhr, 2 x, Schule

Gewerbeschule Breisach

Die Gewerbeschule Breisach lädt ein zu ei-
nem Info-Abend über die

Zweijährige Berufsfachschule
Fahrzeugtechnik

am 17. November 2011 um 18.30 Uhr. Gebo-
ten werden Informationen über die Schulart
(Aufnahmevoraussetzungen, Fächer, Inhal-
te), Besichtigung der Werkstätten und Labo-
re sowie ein Ausblick auf die Möglichkeiten,
die dieser Abschluss bietet. Schüler und El-
tern sind herzlich eingeladen.

Gewerbeschule Breisach - Grüngärtenweg
10 - 79206 Breisach - Telefon 07667 91970 -
Telefax - 07667 80295 -
E-Mail: gwb@lkbh.de -
www.gewerbeschule-breisach.de
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� Leichtathletik
Zu Beginn der Freiburger „City-Sport-Serie“
im St. Georgener Stadtwald gab es mit Anni-
ka Baumer und Clemens Averdung zwei po-
sitive Überraschungen. Die 10jährige Annika
musste nur einer Kontrahentin über 1300 m
den Vortritt lassen, dann passierte sie mit 5
Sekunden Rückstand als Zweite in 5:04 min
die Ziellinie.

Auch der 12-jährige Clemens Averdung durf-
te sich über einen zweiten Platz freuen. Er

lief die 2400 m in 10:05 min. Ihren ersten
„Outdoor-Wettkampf“ bestritt Cathrin Oster-
held (8). Sie sicherte nach 1300 m mit ge-
stoppten 7:09 min einen siebten Rang.
Nicht so gut in Schwung kamen dagegen
Lena Danzeisen (10) und Jan Ambs (10), die
für die gleiche Strecke 6:16 min, bzw. 7:24
min benötigen und sich jeweils auf den vor-
letzten Plätzen wieder fanden. Aber es war ja
das Auftaktrennen ...
Auch Julika Lang war wieder nach längerer
Abstinenz am Start. Für sie stand die „Kurz-
strecke“ über 5700 m auf dem Programm.
Mit 25:08 min sicherte sie sich damit den 4.
Platz in der Frauenklasse.

Der 2. Lauf zur Serie findet am 19.11.11 in
Denzlingen statt.

Yrjö & Uwe

Exodus – Live in Concert
Am Sonntag, den 06.11. 2011 ab 18:00 Uhr
präsentiert sich die Band „Exodus“ in der
Gottenheimer Pfarrkirche St. Stephan mit ei-
ner Auswahl ihres Repertoires aus mittler-
weile 18 Jahren Bandgeschichte.



Altes und Neues, Kirchliches, aber auch
zahlreiche Rock- und Pop-Klassiker verspre-
chen einen abwechslungsreichen Konzert-
abend.
Wer mit Exodus geheiratet, oder einen der
zahlreichen Jugendgottesdienste miterlebt
hat, wird sicher das eine oder andere Stück
schnell wiedererkennen.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden aber
nicht ausgeschlagen.
Das Gottenheimer Gemeindeteam über-
nimmt die Bewirtung im Anschluss an das
Konzert, wofür wir uns an dieser Stelle schon
im Voraus recht herzlich bedanken.

Kontakt: Michael Thoman:
thomanmichael@web.de

Liebe Landfrauen,
zum alljährlichen “Nuss us mache” treffen wir
uns am 09.11.2011 um 19.30 Uhr in Zimmer
10.
Auf viele fleißige Nussknackerinnen freut
sich

Das Vorstandsteam

Narrenzunft Krutstorze e.V. Gottenheim
gibt bekannt

Ein Jubiläum wirft seine Schatten voraus!
Der 11.11.11 – eine Fasnetseröffnung mal
anders:

19:11 Treffpunkt am Narrenbrunnen
20:00 Narrentaufe – Programmabend in
der Turnhalle

Eingeladen sind alle Freunde, Gönner, Ein-
wohner Gottenheim’s zu einer Fasnetseröff-
nung der besonderen Art. Lassen Sie sich
überraschen!

Der Eintritt ist natürlich frei!
Informationen über uns, unsere Zunft und
über alles was wir tun im Internet unter

http://krutstorze.de und http://zeltvision.de
oder persönlich bei unserem Zunftmeister.
c/o Lothar Schlatter
Zunftmeister der
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
0152 53957265
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Die Bürgergruppe
BürgerScheune braucht
Unterstützung

BE-Gruppe BürgerScheune freut sich
über weitere Aktive
Viele von Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, kennen das Angebot der Bürgergruppe
BürgerScheune. Zum einen wurde der mo-
natliche Café-Treff initiiert. Inzwischen
übernehmen verschiedene Gruppen bzw.
Vereine die Bewirtung. Der Café-Treff wird
sehr gerne gerade von der älteren Generati-
on angenommen.
Zum zweiten gibt es die monatlichen Kultur-
abende, die sich großer Beliebtheit erfreu-
en. Inzwischen können wir auf einen Stamm
von Künstlern zugreifen, die immer wieder
gerne kommen. Um ein abwechslungsrei-
ches Programm anbieten zu können, su-
chen wir auch neue Künstler. Die Planun-
gen laufen während des Jahres, damit wir
schon im November das Programm für das
nächste Jahr präsentieren können. Für die
Vorbereitung und Planung der Veranstal-
tungen trifft sich die Gruppe regelmäßig ein-
mal im Monat. Es werden Fragen geklärt,
wie welche Künstler sollen angefragt wer-
den, wer fragt an, wer erledigt die Formalitä-
ten, wer kann bei der Bewirtung unterstüt-
zen. Eine Teilgruppe hat sich auch um die
Homepage gekümmert.
Warum engagieren wir uns in dieser Grup-
pe? Am Anfang stand im Vordergrund, in
der Gemeinde etwas Neues initiieren zu
können. Nach 5 Jahren kann man sagen,
das hat geklappt. Von Anfang an sind wir

durch die vielen Besucher bestätigt und mo-
tiviert worden. Die Mitglieder kommen aus
den unterschiedlichsten Richtungen, beruf-
lich, aber auch vom Alter her. Der Aus-
tausch untereinander ist sehr vielseitig. Ei-
nige Mitglieder haben die Arbeit in dieser
Gruppe auch als Möglichkeit genutzt als
„Neubürger“ schnell Kontakte im Dorf zu
knüpfen. Eine tolle Gelegenheit auf diese
Weise die neue Heimat besser kennenzu-
lernen.
Ein weiterer Grund ist die Tatsache, dass
hier kein Verein tätig ist. Jeder kann sich in
dem Umfang einbringen, wie er möchte und
kann. Es gibt kein „Muss“.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann kom-
men sie doch einfach nächsten Mittwoch, 9.
November, um 20.30 Uhr in die BürgerScheu-
ne im Rathaushof zu unserem nächsten Tref-
fen. Lernen sie uns und unsere Arbeit kennen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Die Rolling Bones
aus Freiburg gastieren
in der Bürgerscheune

Am 17. November wird die Bürgerscheu-
ne gerockt
Das ist ein richtiger Kracher: Die Rolling Bo-
nes aus Freiburg gastieren am Donnerstag,
17. November, 20 Uhr, auf der Bühne der
Bürgerscheune im Rathaushof. Die Band
hat sich den Klassikern der Rolling Stones
verschrieben. Stones-Songs der 60er und
70er Jahre erleben beim Auftritt der Rolling
Bones in der Bürgerscheune ein Revival.

Die Rolling Stones zählen neben den Beat-
les zu den Giganten der Rockmusik. Mit
dem Unterschied, dass die Stones 40 Jahre
nach ihrer Gründung immer noch aktiv sind
und weltweit ihre Fans faszinieren.

The Rolling Bones, das sind leidenschaftli-
che Musiker aus Freiburg, die sich dem Phä-
nomen der Stones und ihrer Musik ange-
nommen und ein Live-Programm zusam-
mengestellt haben, das die Herzen aller
Rockfans höher schlagen lässt.
In ihrem Programm, das mit viel Liebe zum
Detail zusammengestellt wurde, finden sich
solche Live Klassiker wie „Let’s spend the
night together“, „Get off my cloud“, „The last
time“, „Jumping Jack Flash“, „Honky tonk
women“ und natürlich „Satisfaction“. Aber
auch einige unbekanntere Nummern, vor al-
lem aus der großen Zeit der Stones - den
Sechzigern - werden zu hören sein.
Die Rolling Bones sind am Donnerstag, 17.
November, 20 Uhr, in der Bürgerscheune im
Gottenheimer Rathaushof, Hauptstraße 25,
zu erleben. Karten im Vorverkauf gibt es zu

zwanzigZwölf – 60 Jahre
Narrenzunft Krutstorze

Gottenheim



13 Euro im S´Lädele, Hauptstraße 16, Tele-
fon 07665 8662, E-Mail: elektro-hagios-got-
tenheim@t-online.de, oder im Bürgerbüro
des Rathauses, Hauptstraße 25, Telefon
07665 9811-13. Restkarten sind an der

Abendkasse zu 15 Euro zu haben. Der er-
mäßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro.

Aktuelle Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen in der Bürgerscheune fin-

den Interessierte im Gemeindeblatt und je-
derzeit auf der Homepage der Gemeinde
Gottenheim unter www.gottenheim.de.

�����
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SensoPart ehrt
Firmenjubilare

Grund zum Feiern gab es bei SensoPart:
Für ihre bis zu 25-jährige Betriebszuge-
hörigkeit wurden mehrere Mitarbeiter von
Geschäfts-führer Dr. Theodor Wanner
ausgezeichnet.
„Sie alle haben in den unterschiedlichsten
Bereichen Ihren Teil zum Erfolg unseres Un-
ternehmens beigetragen“, hob der Senso-
Part-Geschäftsführer das Engagement der
Mitarbeiter hervor. Mit einem gemeinsamen
Abendessen im Freiburger Colombi Hotel
bedankte sich das Unternehmen bei seinen
langjährigen Mitarbeitern.
Seit 25 Jahren sind Christa Thoma, Andrea
Böhler und Käthe Frank im Senso-
Part-Team. Für 10 Jahre Betriebszugehörig-
keit wurden Gudrun Trötschler, Ursula Pfirr-
mann und Barbara Schonhardt geehrt.
“Kontinuität zahlt sich aus, denn die Mitarbei-
ter sind“, so Dr. Wanner, „die wesentliche
Stütze unseres Erfolgs und wesentlicher
Faktor für unser Wachstum.“
Die Vielfalt und die Komplexität der Aufga-
ben verlangt von den Mitarbeitern eine hohe
Flexibilität. So bringen die Mitarbeiter eine
große zeitliche Flexibilität mit und lassen sich
immer wieder auf neue inhaltliche Anforde-
rungen ein. Hohe Anforderungen werden
auch an das Qualitätsbewusstsein der Mitar-
beiter gestellt, so Wanner: „Wir entwickeln
und fertigen leistungsfähige High-Tech-Pro-
dukte. Gerade bei diesen hochwertigen Pro-
dukten sind die Qualitätsansprüche beson-
ders hoch.“
Auch in Zukunft benötigt SensoPart erfahre-
ne und sorgfältige Mitarbeiter und investiert
in Personal: Im September haben fünf Azu-
bis angefangen, für 2012 sind zwei Azubis

und 2 Ausbildungsplätze für DHBW-Studie-
rende geplant.

Berufsorientierungstag in Todt-
nau anlässlich des 10jährigen
Bestehens des IOW

Am Samstag, 15. Oktober 2011, fand in der
Silberberghalle in Todtnau ein Berufs-
orientierungstag statt, der von den
IOW-Mitgliedsfirmen durchgeführt wurde.
SensoPart war mit einem Stand vertreten.
Herr Oswald Behringer, Ausbildungsleiter für
die technischen Berufe in Wieden war zu-
sammen mit den Azubis Michael Riesterer,
Simon Wunderle, Johanna Mühl und den
ehemaligen Azubis Franziska Sommer und
Marianne Falger vor Ort anwesend, um den
interessierten Jugendlichen und Eltern Fra-
gen zu beantworten.
Unsere Azubis informierten z.B. über Prakti-
kumsmöglichkeiten und gaben Auskunft
über die unterschiedlichen Zugangsvoraus-
setzungen. Unser Stand war so gut besucht,

dass bereits nach kurzer Zeit das Infomateri-
al über die Ausbildungsberufe und unsere
SensoPart-Taschen vergriffen waren.

Auch Herr Dr. Wanner und seine Frau nutz-
ten die Gelegenheit, am Stand vorbeizu-
schauen und mit interessierten Jugendlichen
ins Gespräch zu kommen. Mit Landrat
Schneider, Bürgermeister Seeger aus Schö-
nau und Bürgermeister Wiesner aus Todt-
nau erhielt unser Stand prominenten Be-
such.

Für die Durchführung dieser gelungenen
Veranstaltung Herrn Behringer und seinem
„Azubiteam“ ein herzliches Dankeschön!

�����

Die Jubilare mit SensoPart Geschäftsführer

Dr. Theodor Wanner

Der Sozialverband VdK,
Ortsverband Gottenheim,
informiert:

Sozialverband VdK – 15 Jahre Präsenz im
Internet
Bereits seit 15 Jahren ist der Sozialverband
VdK mit eigenen und regelmäßig aktualisier-
ten Seiten im Internet präsent. Unter
www.vdk.de kann man sich über den größ-

ten Sozialverband in Bund und Land, dessen
Aufgaben, Ziele und Projekte sowie ganz all-
gemein über Gesundheit und Pflege, Rente,
Rehabilitation, Behinderung und andere
wichtige sozialrechtliche Themen informie-
ren. Unter www.vdk-bawue.de können auch
die speziellen Webseiten des VdK Ba-
den-Württemberg direkt aufgerufen werden.
Auch dort finden sich wichtige sozialpoliti-
sche, sozialrechtliche und VdK-spezifische
Informationen. Zudem gibt es dort regelmä-
ßig die Möglichkeit der Online-Anmeldung zu
VdK-Veranstaltungen. Wer sich über diese
und weitere Themen in Form von Filmbeiträ-
gen informieren möchte, kann diese unter

www.vdktv.de aufrufen. Das VdK-Videopor-
tal ist seit 2010 online und verfügt über rund
100 Filmbeiträge. Darüber hinaus kann man
unter http://twitter.com/VdK_Deutschland
aktuelle VdK-Kurznachrichten abrufen.

Anton Sennrich, Tel. 07665 6373



Der VdK Sozialrechtsschutz
gGmbH informiert

Die Sprechtage unseres Sozialrechtsre-
ferenten finden statt in der Geschäftsstel-

le Freiburg, Bertoldstr. 44,
Tel. 0761 50449-0 jeden Montag! nach te-
lefonischer Terminvereinbarung!
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. im Schwerbehinder-

tenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Ren-
ten-, Kranken- und Pflegeversicherung.
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Stellenausschreibung

Bei der Albertschule – Förderschule – in Ih-
ringen ist zum 01. Dezember 2011 die Stelle
der/des

Schulsekretärin/Schulsekretärs

neu zu besetzen.
Die Wochenarbeitszeit von Mo. – Do. beträgt
14 Stunden und ist auf die Schulzeit be-
schränkt.

Zum vielseitigen Aufgabengebiet gehö-
ren insbesondere:
- Führung des Sekretariats
- Erledigung des Schriftverkehrs

Unsere Anforderung an Sie:
- Erfahrungen in Verwaltungs- oder Büro-

tätigkeiten (Eine abgeschlossene Ausbil-
dung als Verwaltungsfachangestellte/r
wäre von Vorteil);

- Kenntnisse mit den gängigen EDV-Pro-
grammen;

- Sie sind belastbar, bringen überdurch-
schnittliches Engagement, ein hohes

Maß an Flexibilität und Selbstständigkeit
mit;

- Pädagogisches Einfühlungsvermögen
und Freude an der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Bewer-
bungen mit den üblichen Unterlagen sind bis
spätestens 16. November 2011 an das Bür-
germeisteramt Ihringen, Bachenstr. 42,
79241 Ihringen, zu richten. Für tel. Auskünfte
steht Ihnen Herr Meier, Tel. 07668 7108-22,
gerne zur Verfügung.

MESSMER & FRIENDS

Einblicke in die Sammlung Messmer
29. Oktober 2011 – 26. Februar 2012
Im Rahmen der Ausstellung messmer &
friends lädt die kunsthalle messmer zwölf in-
ternational tätige Künstler dazu ein, jeweils
ein Kabinett der 900 qm großen Ausstel-
lungshalle zu gestalten. Viele der Künstler,
mit denen der Museumsleiter Jürgen A.
Messmer seit langen Jahren bekannt und
befreundet ist, haben extra für die Ausstel-
lung neue Werke erarbeitet. Die Ausstellung
beleuchtet das augenblickliche Schaffen der
verschiedenen Künstler und bietet die ein-
malige Gelegenheit, Einblicke in die festen
Bestände der Sammlung Messmer zu ge-

winnen. Mit Gemälden und Plastiken aus
den Bereichen konstruktiver und gegen-
ständlicher Kunst präsentiert die Ausstellung
unterschiedliche Gattungen und künstleri-
sche Ansätze, die das Facettenreichtum ei-
ner in über vier Jahrzehnten entstandenen
Privatsammlung beispielhaft aufzeigen.
Teilenehmende Künstler: Gerald Baschek,
Andrea Berthel, Jakob Bill, Hellmut Bruch,
Thomas Drol l , Manfred Emmeneg-
ger-Kanzler, Gerhard Frömel, Friedrich Gei-
ler, Joachim Kaiser, Jo Niemeyer, Peter
Somm, Jean-Pierre Viot

kunsthalle messmer
Grossherzog-Leopold-Platz 1
D-79359 Riegel
Tel. 07642 92016-20
Fax 07642 92016-29
info@messmerfoundation.com
www.messmerfoundation.com

Wichtig: Neue Öffnungszeiten
Di. – So., 11.00 – 17.00 Uhr

Änderung Öffentliche Führungen: Jeden
2. Mittwoch im Monat kostenfreie Führung
bei normalem Eintrittspreis ab 17.15 Uhr;
Termine 2011/12: 09.11. / 14.12. / 11.1. /
08.02.
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Einladung der Winzerkreise des
Tunibergs
Rebschnittkurs
Der Winzerkreis Opfingen ladet alle interre-
sierten Winzer am Freitag, den 11.11.2011
um 14.00 Uhr zu dieser Veranstaltung ein.
Der Rebschnittkurs wird von Weinbaubera-
ter Egon Zuberer durchgeführt.
Verschiedene Maschinenhändler werden
ihre aktuellen Akku- und Luftdruckscheren
sowie Vorschneidemaschinen vorführen.
Treffpunkt ist beim Aussiedlerhof Schmidt,
Ruländerallee 51 in Opfingen.

Bundesagentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Freiburg
Auslandsprogramme im englischspra-
chigen Ausland
„Let’s go abroad!“
„Let’s go abroad“ – am Donnerstag, 10. No-
vember, gibt es von 13:30 bis 17:30 Uhr im
Berufsinformationszentrum der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine In-
formationsbörse für Auslandsaufenthalte in
englischsprachigen Ländern. Zahlreiche In-
formationsstände informieren über Chancen
und Möglichkeiten in den englischsprachi-
gen Ländern. Vorträge zu den Themen Prak-
tika, Jobben, Sprachkurse, Au Pair, Demi

Pair, Work & Travel, Freiwilligendienste oder
High School runden das Angebot ab.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation des
Deutsch-Amerikanischen Instituts des
Carl-Schurz-Hauses und der Agentur für Ar-
beit Freiburg. Sie richtet sich an Jugendliche
und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 30
Jahren. Mehr Information gibt es unter
www.carl-schurz-haus.de oder Telefon
0761 55652716 und 0761 2710-264.




